
Tersteegen, Gerhard: 536. Das süßeste Gericht (1733)

1 Das einz'ge Süß' im Pilgerstand,

2 Das Süßeste im Vaterland

3 Ist nichts als Jesus, den ich fand

4 So inniglich.

5 Der schmeckt's, dem nichts als Jesus schmeckt;

6 Leer aus, kehr ein, wie du erweckt,

7 Im Geist wird uns der Tisch gedeckt,

8 Ei, setze dich!
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